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Liebe Leserinnen und Leser,

vor gut 100 Jahren, im Frühjahr 1912, wurde 
in München ein Zinkblende-Kristall mit Rönt-
genstrahlung durchstrahlt. Die regelmäßigen 
Punktmuster auf dem Foto, interpretiert als 
Interferenzerscheinung, zeigten die Wellen-
natur der Strahlung und wiesen 17 Jahre nach 
der Entdeckung der „neuen Art von Strahlen“ 
(so hatte ihr Entdecker W. C. Röntgen sie sei-
nerzeit genannt) den Weg zur genauen Spek-
tralanalyse einerseits und zur Strukturanalyse 
der Materie andererseits. Ein neues Mittel für 
die Analyse von Eigenschaften der Atome war 
geschaffen und befl ügelte den revolutionären 
Paradigmenwechsel zur Quantenphysik. Der 
Ideengeber, Max von Laue, bekam schon 1914 
den Nobelpreis zugesprochen. So ist dieses 
Heft zum Thema „Röntgenstrahlung“ auch 
ein Jubiläumsheft.
Vor gut 33 Jahren, im Frühjahr 1979, trat ich 
meine erste Stelle als Lehrer an und übernahm 
den neuen Leistungskurs im Fach Physik. In der 
Sammlung fand ich eine bis dato nicht benutz-
te Röntgenapparatur und nutzte sie für meinen 
Unterricht. Als Thema der Abiturklausur von 
1981 (die man damals noch selbst konzipierte) 
fi ndet sich in alten Unterlagen „Absorption von 
Röntgenstrahlung“, es ging um Absorptions-
kanten als neues Phänomen. Röntgenphysik 
war seitdem und ist für mich immer noch ein 
faszinierendes Thema. Ich hoffe, diese Faszi-
nation spricht auch aus den Zeilen dieses Hef-
tes, dessen Thema meines Wissens in dieser 
Konzentration und Zusammenstellung noch 
nicht behandelt wurde.
Ich wünsche ihnen viel Freude und Faszination 
bei der Lektüre!

Ihr
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